
 
 
PRESSEMITTEILUNG 
 
Das Casino schließen, Finanzmärkte kontrollieren - Jetzt! 
 
 
Die Jahrhundertkrise an den Börsen offenbart es: Das neoliberale Finanzmarkt-
system ist gescheitert und hinterlässt einen Scherbenhaufen, den zusammen-
zukehren nun den Steuerzahlern überlassen bleiben soll. 
 
Damit nicht genug: Die Finanzmarktkrise droht die Weltwirtschaft mit sich nach unten 
zu reißen. Diese Krise ist die direkte Folge der Gier und der Skrupellosigkeit der 
Banker und Fondsmanager - und vor allem der Tatenlosigkeit der Politik. Mit diesem 
System, das es den Zockern an den Finanzmärkten erlaubt, den Zusammenbruch 
ganzer Volkswirtschaften zu riskieren, muss endlich Schluss sein. 
 
Stattdessen wird von der Bundesregierung  ein 500-Milliarden-Rettungspaket auf 
dem Weg gebracht, von den Politikern, die dem Treiben jahrelang tatenlos 
zugesehen und gut geheißen haben, beraten von Lobbyisten der Banken und 
Finanzinstitute. Zahlen sollen wir, die Steuerzahler! Mit alten Köpfen kann man keine 
neue Politik machen und so wird auch hier nur Systemkosmetik betrieben, statt den 
Finanzmarkt umzugestalten. 
 
Wir, das globalisierungskritische Netzwerk Attac fordern deshalb: 
 
* Effektiven Finanzmarkt-TÜV einführen! 
* Die Zocker müssen selber zahlen! 
* Steueroasen schließen! 
* Finanztransaktionssteuer einführen! 
 
Als erste Reaktion wird die Regionalgruppe Attac Vogtland am Dienstag, den 
21.10.2008 von 15.00-18.00Uhr an einem Stand am Postplatz Plauen (Tunnel) 
informieren, diskutieren und eine Unterschriftenliste mit unseren Forderungen 
ausliegen haben. 
 
Für Rückfragen: 
 
Attac Vogtland 
c/o. Detlef Streich 
Neundorfer Str.157 
08523 Plauen 
 



Mail: attac-vogtland@web.de 
Web: http://attac-netzwerk.de/vogtland 
Telefon: +49 3741 149178 
Mobil: +49 178 2339423 
 
Attac Vogtland ist eine Regionalgruppe des globalisierungskritschen Netzwerkes 
Attac in Deutschland. 
Bei unseren Veranstaltungen und Aktionen widmen wir uns globalen, sozialen, 
lokalen und umweltpolitischen Problemen. 

  

 

  

 

 


